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KumamWS .
Die der KricgserlcCn :ng unverweilt fol¬
gende Eröffnung des ruWämschsnZeldzLges

durch den deutsch - bulgarischen Angriff in dsrBobrudscha
hat wieder einmal bewiesen, das? im Kriege das Glück sich
meist mit der Kühnheit vermählt . Die Schnelligkeit von
Sittichhiß und Tat hat , indem sie bss Feindes Pläne
-»gleich durchkreuzte, mit Lntrakan fortMgend auf den
^ «olgreichen Ausgang des Feldzuge » gewirkt . Das
übrige haben die Tapferkeit und die Ausdauer der
Truppe, , getan , welche unter schwere« Kämpfen die Au -
mänen aus Siebenbürgen verjagten , die transsLivanischen
^Upen und die Donau überschritten , den Feind in hcDer
Schlacht über den Arges drängten und dann rastlos
über Bukarest und Ploefii und über den Aimnik bis
zum Sereth verfolgten . Die rumänische Armee war ent»
icl)sidsnd geschlagen. Aber noch mehr : dem deutschen
Vaterlande waren die reichen Gaben des rumänischen
Bodms und der rumänischen Oslgebiete gewonnen und
damit eine Verstärkung seiner Kriegsrüftung , die zum
endlichen Siege führe » wird . Der Mut des deutschen
Soldaten hat jür diesen sich rücksichtslos eingesetzt. Der
lchou zu? Tatsache gewordene Zerfall des russischen
Staates ist eine Leistung der im deutschen Volke leben--
d ' gen sittlichenKräfte . An diesem ist es nun, es auch nicht
an dem ?ur Beendigung dös ganzen Krieges notwendigen
Delds fehlen zu lassen . Deutschlands Söhne im Felde
«Luven von ihrem Volke ein Vertrauen beanspruchen,
das auch die achte Kriegs - Anleihe überzeichnet .

Deutscher Heeresbericht.
^ »'entieres

tili

gefallen , Merville genommen .
Engiänder zur Waffenstreckung ge-

fä ..
U

.
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f!c,!* Der Uebergang über die Lawe er-
Vis jetzt 20,000 Gefangene gemacht ,

** 200 Geschütze erbeutet . Französische
"griffe an der Avre znsansmengebrochen .
^ TB . Großes Hauptquartier , 12. April . (Amtl .)

Westlicher Kriegsschauplatz .
Armcntieres ist gefMen .

von ^ie Truppen der Generale von Eberhardt und
^ gsitrn ' ^ * * c n vom Norden und Süden umsaht , ihrer Rück-

gen beraubt , streckte die englische Besatzung

Na-!
Offiziere und mehr als 3VVV Mann

I ch Ii t
a
^ exet Wehr die Waffen . Mit ihnen fiele « 4 3 G e -

'
. Zahlreiche Maschinengewehre , große Munitions -

^ Hand
^ ^'^ "Tslager und reiche andere Beute in un-

* aurn
Ö westlich von Armentivres gewayncn wir

b ?r westlich von Armentiöres warfen die Truppen
D 0n Stetten und von Carlowitz nach

^ 1 1 1
'i (tt} ct u»it zusammengerafften Kräften gegen E t e e n-

bi ^ Gegenangriffe und nach erbittertem Kampf
englische Stellung den Feind in"» ° uf B a i l l e u l und Merville zurück.

Merville wurde genommen .
p«n des ra

" Südufer der Lyg erkämpften sich die Trup -
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nctals von Bernhardt den Uebergang über
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Un 'S ^ cÖen bis an die Höh « von M e r v i l l e vor .

aus der S ch l a ch t bei Nr -
« res beträgt nach bisherigen Feststellungen

29 000 Gcfanaene ,
Englischer und ein portugiesischer

Gunter
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'
^ bsrwinbttng des versumpften Trichtergeliindes in

? " kordcx„ -.
| etct Auegangsstellvng am 9 . April stellte höchste

^ uie. Truppen aller Waffen der vordersten
***» uns» v - ' l ®m Gelingen haben Pioniere , Armierungssol -

^ Unteren Divisionen hervorragenden Anteil ,

de,»
sto

0 m ni c «I1!1
. Schlachtfelde zu beiden Seiten der

«» öiment-» stch heftiger Artilleriekampf . Französische
der Avre , westlichans dem Westuser von

! ' tt*jtür mten , brachen unter schwersten Verlustenuo « otzen Svv Eesangeve w unserer Hand .

die später durch französisches
vernichtet wurden .

Artillerie feuer

Bon den anderen Kriegsschauplätzen nichts Neues .
Der Erste Generalquartiermeister : Ludendorff .

Nie deutsche Offensive .
Die Operationen bei Armentieres .

WTV . Berlin , 11 . April . Im Laufe des 10. April wurde frei
fortfchreitend êm Angriff bei Südrnnd von Armsntieres erreicht und
der Uebergang über die Lys bei Erquingham erzivungen . Nördlich
Armentieres wurde das Dorf Ploegsteert im Sturn '.s genommen . Von
der 40 . und 50. enxljschen Division , die bereits in der groß ŝn Schlacht
beiderseits der Somme geblutet hatten , wurden Gefangene eings -
bracht . Weitere Gefangene stammen von der 34 ., 57., 14 . , LI ., 29.
und 51 . Division . Die beiden letzten waren aus Flandern eiligst ab -
transportiert und ebenfalls in abgekämpftem ^ Zustand zum zweiten -
mal eingesetzt . Besonders schwer litten die Highlanders , deren Ersatz
aus jungen Burschen bestand . Der Feind , der an einzelnen Stellen
außerordentlich hartnäckigen Widerstand leistete , hatte schwerste blu -
tixe Verluste . Dan ! der ausgezeichneten deutschen Artillerievorberei -
tung und der völligen Ueberraschung des Feindes sowohl nördlich wie
südlich Armentieres blieben die deutschen Verluste gering .

WEB Berlin , 11. April . Im Anschlüsse an unsere Operations »
südlich Armsntieres sind am 10. April auch die Divisionen im Räume
nördlich dieser Stadt bis zum Kanal Comines -Wern zum Angriff
übergegängen . Bereits um 1 Uhr nachts waren zwischen Frelinghii »
und Vaasten drei große und zahlreiche kleine Brücken über die Lys
fertiggestellt . Als am frühen Morgen Artillerie und Minenwerfer
ihr vernichtendes Feuer eröffneten , hatten die Sturmtruvpen das
starke Fronthindernis Mmteil schon überwunden . Trotz des uvbz -
schreiblichen Schlammes , der namentlich die LysnieLerung In einen
Sumpf verwandelte , wurde der Angriff mit bewundernswerter
Schnellixckeit von unserer Infanterie vorgetragen . Die erste nnd die
zweite Linie fielen im ersten Ansturn .. Die seindli -he Artillerie war
von der unsrige » stellenweise fast vollkommen zum Schw2igen P 'üracht .
Ein Bataillon eroberte im Sturm allein 13 Beschiide. Nebel er -
schwerte unserer Artillerie das Auffinden der feindlichen Maschinen ^
gewehrnester . Mit Handgranaten mußten sie von der Infanterie
niedergekämpft werden . Bereits gegen Mittau erlag Messincs dem
Answrm , dasselbe Messines , das am 7 . Juni 1317 nach heißem Rtt npf
dem Engländer überlassen werden nmßte . Tin merrwiirdi .,er Zufall ,
daß dieselbe englische Divlsio -: . die damals M ^ stnes erobern half ,
es heute wieder an die Deutschen verlieren mußt * ,. Die Gefangenen
entstammen größtenteils Divisionen, die erst vor wenigen Tagen aus
der Eroßkampffront in Frankreich herausgezogen würden , um sich
an ruhiger Front zu erholen. Ihre großen Verluste .onnten durch
jungen , unerfahrenen Ersatz nur notdürftig ergänzt werden. Der
deutsche Angriff überraschte sie vollkommen. Trotz Nebels , N . sse
und Kälte drangen die Deutschen unermüdlich vorwärts . Die Arti !-
lerie überwindet mit den schweren Geschützen die versumpften und
zerschossenen Niederungen , um der vorrückenden Infanterie zu helfen.

Zum Einbruch zwischeu Armentieres und
La Baffee - Kanal .

MTB . Berlin , 11. April . Die deutsche Infanterie , begleitet von
den Feuerwellen der eigenen Artillerie , brach jeden Widerstand und
Drang unaufhaltsam bis in den breiten sumpfigen Lysabschnitt vor.
Hier trat der erste Halt ein . Die Brücken waren gesprengt, die Wege
ungangbar geworden und in den jahrelangen Kämpfen förmlich in
der Tiefe versunken. Geschoßtrichter an Geschoßtrichter schienen jedes
Vordringen von Geschützen auszuschließen. Die Brückentrains drohten
von dem morastigen Boden angesaugt zu werden. Dennoch ging es
vorwärts . Tausende von Pionieren , Arbeitssoldaten und Insante -
risten schafften mit aller Macht bis zur körperlichen Erschöpfung an
der Herstellung von Behelfswegen aller Art , aus jedem nur denk-
barem Material , um den Nachschub der Kampftruppen zu sichern.
Die feindlichen Stellungen wurden niedergelegt. Flußliiufe, , Wasser-
gräben , tiefe Krancttrichter überbrückt, und das Unglaubliche geschah :
Schon bei einbrechender Dämmerung stand Artillerie und Brücken -
train zur weiteren Verwendung am Südufer der Lys bereit , und
noch in der gleichen Nacht gelang es der unermüdlichen und unver -
gleichlichen deutschen Infanterie , mit Bvhelfsmv-terial aller Art
einzeln und in Gruppen , später in Zügen und Kompagnien , trotz
heftiger feindlicher Gegenwirkung das Nordufer des Flusses zu ge-
winnen . Eine magische Gewalt trieb jeden einzelnen vorwärts . Was
menschlicher Wille und menschliche Körperkraft zu überttrinden über¬
haupt imstande sind , wurde geleistet.
Ein ganzes Offizierskorps als Trägertruppe .

WTB . Berlin . 12. April . (Nicht amtl .) Mit fast Übermensch-
licher Hingabe und Energie arbeitet jeder Mann auf dem neuen
Kanipsfelde von Armentieres bei der lleberwindung der ungeheuren
Schwierigkeiten in dem versumpften, wegelosen Gelände . Alles wett -
eifert , um den Munitionsnachschub für die Artillerie und die Ver-
pslegung für die Kampftruppen sicher zu stellen . Das Ofsizierkorps
eines erprobten Regiments mit dem Regimentskommandeur an der
Spitze trat bei dem Wegebau als Träger mit ein und schleppten viele
Tausend Bohlen heran .

Schweizer Urteile .

o Bafel , 12. April . (Privattel .) „Anzeiger " melket :
Der neue deutsche Stoß bei Armentieres bedroht schon jetzt die
wichtigen Knotenpunkte Bethune und Hazebrouk , sowie die ganze
belgische Front im Rücken. Das ganze , altbekannte Kampf -
gebiet La Bafs^ e—Rcuve Chapelle im Ausmatz von etwa 100
Quadratkilometer hat der deutsche Stosz auf den ersten Anlauf
in seine Hand gebracht , was umso bedeutungsvoller ist , als die
Quadratkilometer für die Engländer im Pas de Calais knapp
M werden beginnen , (g. K .)

o Bafel , 12. April . (Privativ ! .) Wie der „Basl . Anzeig .
"

berichtet , ist die portugiesische Armee infolge des deutschen An -
pralls bei Armentieres mehr oder weniger vom Erdboden
verschwunden . Das infolge der Niederlage der Portllgiesen
entstandene Loch droht breiter zu werden und die noch stehen-
gebliebenen Eckpfeiler , welche englische TruppenbestLnde bil¬
den , mit sich zu reihen , fg . K .)

o Zürich , 12. April . (Prioattel .) Der „Tagesanz .
" schreibt :

Der Zweck des ersten deutschen Angriffs gegen Noyon —Amiens
tritt inuner deutlicher hervor . Durch ungestümes Vordringen

gewannen die Deutschen soweit Raum , daß die Bahnlinien und
Verkehrsknotenpunkte der Alliierten hinter deren Front ricl -
fach unter deutsches Fernfeuer genommen werden könnten . Die
Verschiebung von Verstärkungen von der französischen zur eng »
lischen Front ist dadurch stark gestört , wenn nicht ganz unter «
bunden , was sich im gegenwärtigen Augenblick , wo die Eng »
länder im Norden in hoher Gefahr sind , besonders fühlbar

^machen wird , zumal Amiens als Bahnknotenpunkt bercits
unbrauchbar geworden ist und nur mehr der große Umweg über
Abbeville den Bahnverkehr nach dem Norden vermittelt , (g . K .)

Die weitere Erschütterung der englischen
Front .

oZ ü r i ch , 12. April . (Privattel . j Der „Zürch ^ Anzg .-
berichtet : Der neue deutsche Angriff verfolgt offen -
bar die Absicht, die südlich von Arras bis Amiens be«
reits stark Erschütterte und in eine ungünstige
Stellung verschobene englische Front nun
vom Rücken zu fassen und sie womöglich von dem Front -
stü ck - V p ern - M e er esküst e abzutrennen . Gelingt
auch dieser Dnrchbruch , so ist die englische Front in ihren feste»
sten Stützpunkten Arras und Ypern erschüttert und
es wird der englischen Heeresleitung nichts mehr
übrig bleiben , als schleunigst nach der K ü st e hin zurück -
z u g e h e n . (g. K.)

Der SaA von Armentieres .
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— Das fast Unglaubliche ist schon geschehen : Annentivres . da»
feste Bollwerk der englischen Stellung an der Nordgrenze Frank »
reichs, das durch drei betonierte und ausgebaute Linien nach Osten
zur hartnäckigsten Verteidigung eingerichtet war , ist gefallen. Die-
ser festungsartige Stützpunkt mit de? ebenfalls stark befestigten Stadt
rn der Front anzugreifen , hätte enorme Verluste gekostet, deshalb - '
wurde von der deutschen Führung dieses Bollwerk durch umfassen - ^
den Angriff vono Norden und Südwesten eingeschlossen . Die Ab»
schnürunz von Armentieres bildet in der Schlacht beiderseits der
Lys ein Meisterstück für sich.

Der die Engländer und Portugiesen völlig überraschende A»
griff an dieser für unangreifbar gehaltenen Stelle dürfte für dl,
Deutschen eine reiche Beute in Armentieres sichern. Foch glaubte
von der englischen Lysstellung alle nur entbehrlichen Reserven zur
Rettung von Amiens wegziehen zu dürfen , und muß nun die
englische Front bis Arras wanke» sehen . Er sieht sich einer Auf
gäbe gegenüber, an deren Lösung er verzweifeln muß . Darf er es
wagen , französisch- Roserven bis zur nördlichen Grenze Frankreichs
zu werfen? Muß er aber anderseits nicht die zerrissenen englischen
Linien zu stützen undzu füllen suche» ? Er hat nicht die geringste
Handlungsfreiheit nveljr, überall diktiert ihm fremder Will «,
der Wille Hindenburgs und Ludendorffs .

Wieder haben die deutschen Truppen Heldenmütiges geleistet.
Der Fall von Armentiöres wird für sie und die deutsche Fühlung
ein unvergängliches Ruhmesblatt bilden . .

Auf der Gegenseite .
Englischer Bericht .

WTB . London, 12. April . (Nicht amtl .) Englischer Bericht von
gestern morgen. Die Schlacht dauert an der ganzen Front von La
Bassee bis zum Kanal Comines —Pper » an . Ernste Gefechte fanden
in der Nähe des Lawe- und Lys-Kanale , etwa von Lesu?em tri«
Armentieres statt . Unsere Truppe » sind von Armen -
tieres , das von Gas erfüllt ist , zurückgezogen
worden . Nördlich von Armentieres unbedeutende Aenderung der
Lage . Heftige Kämpfe dauerten in der vergangenen Nacht noch in
später Stunde in der Nähe von Ploegsteert —Messines und Wytschaete
an . Von der übrigen britischen Front ist nichts zu berichten.

Glückwünsche Haighs .
WTB . London , 11 . April . ' (Nicht amtlich . Reuter . Amtlich . Der

Oberbefehlshaber schickte dem Kommandanten und allen Offizieren
und Mannschaften der 5 ">. Division für ihre hervorragenden Kampf«
leistungen bei Festubert und Givenchy telegraphische Glückwünsche .

Die portugiesischen Verluste .
WTB . Berlin , 11 April . Wie schwer die portugiesischen Verluste

sind, erhellt daraus , daß an einer einzigen deutschen Gefangenen»
Sammelstelle 64 Offiziere und 1069 Man » eingeliefert wurden . Zwei
dezimierte portugiesische Regimenter wurden nach Boulogne zurück-
gezogen , um dort neu organisiert zu werden . Der deutsche Angriff
hatte den Segner völlig überrascht, denn in der Aacht vom 9 . »um 10.
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April sollte die 2. portugiesisch « Division durch eine englische abgelöst
werden . Ein portugiesischer Brigadestab wurde gefangen genommen .
Er war völlig ahnungslos , da während der deutschen Artillerie -
beschi«ßung sofort jede Verbindung nach vorwärts und rückwärts auf -
hörte . Plötzlich standen die Deutschen vor dem Unterstand des Bri -
gadestabs . Mannschaften und Offiziere wußten nichts von den großen
deutschen Erfolgen beiderseits der Somme . Den Manirschaften war
gesagt worden , daß sie bei mangelnder Tapferkeit ein Brandmal ins
Gesicht erhalten und nach RüKehr in die Heimat schwer bestraft wür -
den . Alle Meldungen erweisen , daß die völlig versagende englische
Fiihrung auch hier wieder die Hauptschuld an einer schweren blutigen
Niederlage trifft .

Französische Beruhig « » gs » ers « che.
MTB . Berlik 11. April . (Nicht amtl . ) Der deutsche Vorstoß

südlich der Oise in Richtung Concq le Chateau wird von der franzö -
fischen Presse am 7. und 8 . Apri ! nur wenig besprochen. Die Blätter
bemühen sich, die dortigen Operationen als « ine freiwillige Räumung
ungünstiger Stellungen seitens de - französischen Heeresleitung hinzu¬
stellen .

„ Petit Parijien " schreibt : . .Dar Rückzug sei allerdings
schmerzlich, wenn man sich erinnere welche Anstrengungen die Erobe -
rung gerade dieser Stellungen im Vorjahre gekostet habe ."

„Echo de Paris " erklärt . General Foch sei außerordentlich
zuversichtlich und ruhig . Die deutsche Osftnsive werde zwar wieder
aufgenommen werden , dies entspreche aber gerade den Wünschen der
alliierten Militärsührer , da durch eine Liquidierung der Lage die
Mittelmächte gezwungen würden , ihren Bankerott einzusehen . Der
Bechluß , amerikanische TruppZn mit englischen und französischen Trup -
p«n zu vermischen, werde den Krieg entscheiden ( ?) . Hoffentlich werte
der Beschluß unverzüglich durchgeführt werden .

Abwanderung spanischer Arbeiter .
WTB . Madrid , 12 . April . ( Sticht amtlich .) Wiener Tel .- Korr .-

Büro . Die Blätter veröffentlichen aus San Sebastian einlaufende
Depeschen , daß nach Öffnung der Grenze in Irun eintreffende Eisen -
bahnzüg « mit aus Frankreich zurückgekehrten Arbeitern überfüllt
sind . Bisher sind etwa 2000 Arbeiter angekommen . Di « gleiche An -
zahl erwarten in den in der Nähe der französischen Grenze liegen -
den Orten die Rückkehr. Ein Teil von ihnen war in einer Pariser
Flugzeugsabrik beschäftigt , und erklärte , die französische Hauptstadt
aus Furcht vor dem fortschreitenden Bombardement verlassen zu
haben . Die Arbeiter teilen mit , daß gelegentlich einer der letzten
Lustengriffe die deutschen Flugzeuge 18 von den zu ihrer
Verfolgung ausgesandten französischen Flug -
zeugen abgeschossen hätten , weshalb die französischen Flieger
sich weigerten , die Jagd aus feindliche Flugzeuge fortzusetzen . Sie
berichteten außerdem Einzelheiten über das am Karfreitag erfolgte
Einschlagen von Geschossen weittragender Kanonen , in die in der
Nähe des Rathauses befindliche Kirche St . Gervain . Am Oster -
sonntag beschädigte «in Geschoß das Gebäude eines Ministeriums .Die Arbeiter betonen ferner , daß die Lebensverhältnisse in Krank -
reich sich von Tag zu Tag schwieriger gestalten und daß der Lebens -
mittelmangel , sowie die Teuerung im steten Zunehmen begriffen
seien .

Die französisch - spanische Grenze gesperrt .
WTB . Madrid . 12. April . (Nicht amtlich .) Wiener k . k.Tel .-Corr .-Büro . Den Blättern zufolge ist die französisch -

spanische Grenze neuerdings gesperrt worden . «

Weitere M-Koot -Grfol ge.
WTB . Verlin , 11. April . (Amtlich . ) Eines unsererU-Boote , Kommandant Kapitänleutnant Georg , hat in der

irischen See und vor dem Ausgang des Aermelkanals acht
Dampfer und zwei Segler mit zusammen

28 (HM) Bruttoregistertonnen
vernichtet .

Unter den versenkten Schiffeu waren an besonders wert -
vollen Dampfern ein nenerbauter Dampfer vom Einheitstyp
von 5000 Br . R . T . und zwei Frachtdampfer von mindestens
0000 Br . R . T . Einer der GOOO Br . R . T . Dampfer war auf -
fallend stark gesichert . Gezählt wurden 2V Torpedoboote , Mo -
torboote , und andere Bewachungsfahrzeuge . Drei Dampfer
wurden in geschickt durchgeführtem Angriffe aus stark geficher -
ten Geleitzügen herausgeschossen. Sämtliche Dampfer waren
bewaffnet , die meisten beladen . Namentlich festgestellt wur ,
den die englischen Dampfer „Trinidad " (2332 Br N . T.).
„L o u g h Fisher " (418 Br . R . T .) , ferner „Glenford "
(494 Vr . R . T .) und der englische Segler „I o h n G. W a l t e r."

Der Chef des Admiralstabs der Marine .

Die Kampfe in Mazedonien .
Französische Sorge für die mazedonische

Front .
o Zürich, 1l . April . (Privattcl . ) Schweizer Blätter zu-

folge befurchten maßgebende französische Kreise den Beginneiner Offensive an der mazedonischen Front . Die französischen
Blätter bringen Nachrichten, wonach der Feind in der dortigen
Kampfzone erhebliche Verstärkmizen erhalten habe . (g . K .)

Der Rrieg mit Italien .
Oesterreichisch - ungarischer Bericht .

WTB . Wien , 12. April . (Nicht a-mtl .) Amtlich wird ver-
lautbart : In dem Gebirge beiderseits der Brenta erhöht«
Kampf tätigte it. Der Chef des Eeneralstabs .

Die Dinge in Gstaften .
Zur Lage in Wladiwostok .

WTB . Petersburg , 12. April . (Reuter .) Nach einem
Telegramm aus Wladiwostok t-eilben die ausländischen Konsul »
dein örtlichen Sovjet offiziell mit , daß die Truppen zurückge -
zogen würden , sobald nach Anficht der Konsuln die Ordnung
wiederhergestellt sei .

England und der Krieg .
Zum englischen Mannschaftsersatzgesetz .
WTB . London , 12 . April . (Nicht amtlich .) Reuter . Das

Unterhaus nahm bei Besprechung des Mannschaftsersatzgesetzes,
die im Gesetz vorgeschlagene Altersgrenze entgegen einem An -
trage , die Altersgrenze auf 48 Jahre festzusetzen , mit 262 gegen
152 Stimmen an.
Stürmische Sitzungen im « nglischen Unter¬

haus .
D«r pRieuw « Rott «rdamsche Cou -

uith bei der zweiten Lesung
WTB . Rotterdam , 12 . April ,

ra nt " meldet aus London , daß Asq
der Mannschaftsvorlage erklärte , die Altersgrenze von SV Jahren sei
zu hoch gegriffen . Vonar Law erklärt « hierauf , daß die Regierung
die Herabsetzung der Altersgrenze auf 48 Jahre in Erwägung ziehen
werde . Inzwischen hat die liberale Kriegspartei beschlossen, die
Regierung zu unterstützen . Die Nationalisten bleiben bei ihrer schar-
fen Opposition und die gestrig « Sitzung verlief wieder stürmisch . Es
herrscht namentlich über den Artikel 4 der neuen Vorlage , in dem dem
Ministerium für den nationalen Dienst weitgehende Vollmachten er -
teilt werden , große Beunruhigung . „Daily Chronic !«" schreibt , der
Artikel 4 gebe den Behörden , die mit der Einreihung der Man schzf-
ten betraut seien , diktatorische Gewalt . Sßerm er angenommen wer¬
den würde , würden alle ' verfassungsmäßigen Garantien beseitigt
werden .

Großzh. Hoftheater Karlsruhe .
A Karlsruhe , 12. April . Vom Er . Hoftheater wird mitgeteilt :Die diesjährige Spielzeit wird statt am 9 . Juli schon am IL . Zuni ge-

schlössen und die neue Spielzeit 1918/19 wird statt am 10. September
schon am 25 . August wieder eröffnet werden . Infolge der Verkürzungdes laufenden Spieljahres ist es nicht möglich . die volle Vertrags -
mäßige Anzahl von Mietvorstellungen zu geben . Ins letzte bevor -
stehende Vierteljahr werden im sogenannten Drittel statt 18 nur 12und im sogenannten Sechstel statt 9 nur G Mietvorstellungen fallen .
Infolgedessen werden auch nur die dementsprechend verkürzten Be -
träge von den Mietern erhoben .

„ Der « chwarzkünMer " , von Emil Gött .
Zum 10jährigen Todestag des Dichters .

EX . Karlsruhe , 12 . April . Solange es echte Dichter -gibt , so-
lange wird ihr Leben « in Kampf s« in . Leid ist der Schatten aufder Sonnenbahn ihres Strebens . Nur selten verstreut die Glücks-
göttin rPnige Rosenblätter auf ihren Weg . Morgen vollenden sich10 Jahr « , daß ein Dichter starb , an dem die Schale des Leids nicht
vorüberging , und dem es doch beschieden war . aus seinen Schmerzen
wahre Kunstwerke zu schaffen für die Nachwelt . Nur er selbst sahdas Blühen im Garten seine ? Lebens nicht mehr . Emil Gött bliebein EinsamF ? und die Sehnsucht nach Anerkennung sank mit ihmins Grab . Erst nach seinem Tod « wurden seine Werk « gebührend ge-
würdigt und ausgeführt . Doch seine alte Mutter schaute dankbaren
Herzens , was die Augen des Sohnes nie schauen durften — seinen
späten Ruhm ! Ein entzückendes , unvergeßliches Vild . wie sie sei¬
nerzeit zur S « ite des würdigen Altmeisters Thoma der Erstauf -
fiihrung des „ Schwarzkünstlers " am Karlsruher Hoftheater bei --
wohnte !

Die zur Ehre des nur allzu früh verstorbenen Dichters veran -
staltete gestrige Wiederholung des Werkes , sollte zu einem besondz -
ren Ehrendenkmal für den Verblichenen werd «n . Von Begeisterung
getragen , stilvoll und einheitlich , fast noch g.eschloss«ner wi« damals ,wickelte sich die humorvolle und doch ernste Handlung unter der
bewährten Regie des Dr . Ronneke ab . Die Künstler boten ihr
Bestes . Köstlich war der polternde Ehegatt « des Herrn Herz
und da « jungfrohe Wesen des geistvollen Vagabunden d«s Herrn

Sadifche Chronik .
A Heidelberg , 11 . April . Ein Schüfet der untersten Klasse des

Gymnasiums hat gestern nachmittag einen Knaben , der in den Nek-
kar in der Nähe der Stadthalle gefallen war . vom Tode des Ertrin -
kens gerettet . Der wgcker« junge Retter heißt Alois Warmer .

=5 Baden -Baden , 11 . April . Gestern ist hier Hosphotograph
und Stadtrat Wilhelm Kuntzemüller au » dein Leben geschieden . Der
Verstorbene widmete sich neben seiner beruflichen Tätigkeit in her -
vorragender Weis « den öffentlichen Angelegenheiten unserer Stadt .
Lange Jahre gehörte er dem Vürgerausschuß und später dem Stadt -
rats

'
- Koll «gium an . Im kirchlichen Leben betätigte er sich in «r -

folgreicher Weis « als Mitglied der Evangelischen Kirchengemeinde -
Versammlung , seit Jahren als Kirchengemeinderat und als Kir -
chenfondsrechner . Politisch gehörte er der fortschrittlichen Volks -
partei an . die in dem Verstorbenen eines ihrer eifrigsten Mitplie -
der verliert .

Sasbach a . K . , 12 . April . Zwei geriebene Burschen , die bei -
den 16- bis 17jährigen Landwirt « Emil und Otto Mischer von hier
hatten in der letzten Zeit eine Reihe von Einbruchdiebstählen be-
gangen , wobei sie vor allem aus Militärschuppen militärische Aus -
rüstungs - und Bekleidungsstücke stahlen . Enril Fischer wurde von
der Freiburger Strafkammer zu 5 Monaten und Otto Fischer zu I
Monaten Gefängnis verurteilt .

Aus der Aestdenz .
Karlsruhe , den 12. April .

© * Einen Originalbrief Mackensens erhielt der Verein Deutscher
Zeitungs -Verleger für seine Werbearbeit ..Deutsch « Worte " zur Ver -
fügung '

gestellt . Die markigen , kurzen Worte des Generalfeldmar¬
schalls über den Feldzug gegen Rumänien lassen uns den Kampf gegenRumänien in der schlichten, bescheidenen Darstellung des siegreichen
Heerführers nochmals erleben . Nicht so bescheiden wie die Feder ,führt Mackensen das Schwert , das die ehrgeizigen Pläne der räuberi -
schert Regierung Rumäniens zerschmetterte . Nach einem kurzen „ Sie -
geszug " des rumänischen Heeres in geräumtes ungarisches Gebiet ,
fegte das deutsche Schwert die Feinde von Ungarns Boden . Die Trup -
Pen der Verbündeten durchbrachen den rumänischen Grenzwall und
drangen tief in Rumänien ein . Der rumänische Feldzug ist mehr als
eine Episode im Weltkrieg ! auch er hat uns den Frieden im Osten mit -
erkämvst . Wie unsere Heerführer • unS unsere Truppen und die un -
serer Verbündeten durch treueste Zusammenarbeit der. Sieg errangen ,so ist auch uns der Erfolg oer 8 . Kriegsanleihe gesichert , wenn jeder
dazu sein Möglichstes tut .

Metalle aller Art werden von der Heeresverwaltung auch jetzt
noch dringend gebraucht . Am 27. März hat das Generalkommando
eine ausführliche Bekanntmachuna erlassen über Beschlagnahme , Ent -
eignung und Ablieferuna von Einrichtungsgegenständen aus Kupfer ,Kupferlegierung , Nickel, Nickellegierung , Aluminium , Zinn , Zink undBlei . Unsere heutige Mittagsausgabe enthielt die vom Bürgermei -
steramt zu dieser Bekanntmachung erlassenen Ausführungsbestimmun -
«eil . Es empfiehlt sich, diese Bestimmungen auszuschneiden und auf -
zuheben : in jeder Haushaltung dürfte es Gegenstände geben , die un -
ter die Beschlagnahme fallen und somit abzuliefern sind . Auch frei -

se

I willig können Gegenstände abgeliefert werden . Pflicht eines jeden *1
es , die enteigneten Gegenstände sofort zur Ablieferung bereit zu v
len . Sie können schon jetzt abgegeben werden ; zur üblichen straU
weisen Ablieferung wird noch im April aufgefordert werden .über einzelne Fragen im Zweifel ist, erhält unentgeltlich Auskuw-
bei der Metallstelle iKarlstraße 30 ) oder beim städt . Statistischen
( Zähringcrstraße 981 .

Hr . Vaterländisch « Abend des Karlsruher „Liedertranz ". Ee !«"
abend veranstaltete der Karlsruher „Liederkranz " im vollbesetzt̂
Rathaussaale einen Vaterländischen Abend , der « inen erheben ^Verlauf nahm . Unter den Zuhörern befand sich auch der Staatsminister Freiherr von Bodman . Nach einer Begrüßung durch
zweiten Vorsitzenden , Kanzleisekretär Karl Hebeisin , trugen
Sänger unter der anfeuernden Leitung des Chormeisters Kap^ '
meister Casfimir den Kriegssängerspruch , „Forschen nach Gott "
Kreutzer und „Heimat " in seiner Abtönung vor . Im Mittelpu ""
der Veranstaltung stand ein Vortrag des Präsidenten des „L ' ed^ '
kränz "

, Geheime Hofrat Robmann , der über eine Frontreffe berich <:tl
die er vor einiger Zeit in einen Abschnitt unserer Woevre -Front fmacht hatte . In unterhaltendem Plauderton und in plastisch-
Weise sprach er — nicht von kriegerischen Ereignissen , — aber von J :°
Eindrücken , die er im Verkehr mit unseren Truppen und von
besetzten Gebiet gewonnen hatte . Er zeigte , wie sür das geistige $ ■.unserer Truppen gesorgt ist in Büchereien . Soldatenheimen . Neck^auskunstsstellen , Kinos , Theatern . Feldbuchhandlungen und raß f :

,für das leibliche Wohl aufs beste gesorgt ist . Besonders intcress '
^war die Schilderung , wie alle Neuheiten auf dem Gebiet der Kr *'5;iechnik d«n Mannschaften beigebracht werden , wie der Ätien %

Krieges Lehrer wurde und wie ernste geistige un » körperlich « Sir*4?
hinter der Front verrichtet wird , so daß die Befürchtung , daS ^Männer , die draußen standen , zu uns als andersgeartete , arbc >>^entwöhnte zurückkommen werden , in gar keiner Weis « beg ' ündet P
wird . Und vom Land sprach der Redner : In den Dörfern der fH;®.baren Ebene absterbendes Leben , kein neues Haus , sch

'
ech ' e Stra

'
> "

geradezu vorsintflutliche hygienische Zustände , fein « inteniiv « Be « - ,
schaftung d«s reichen Bodens . Er schilderte das ganze Grauen , c!
aus einem evakuierten toten Dorfe spricht , und das ganz « El ' nd . J

1.
die zurückkebrende einheimische Bevölkerung nach Kriegsende
werd « , den Boden verwüstet , bis auf die Ackerkrume verwüste .' .
Grenzen verwischt , die Häuser verödet . Da müßten wir , die w ' r d
Schrecknissen des Krieges entrückt sind , unseren tapfren Truppen
den Knien danken , daß ste den Feind nicht ins Land gelassen
und die geringen Entbehrungen willig und ohne Murren ertragMit einem bewegenden Gruß an unser tapferes feldgraues Heer .der Redner sein« hervorragend interessanten Ausführungen , die tw ,Eindruck hint « rließen . Herr Hebeisen dankte dem Redner und sor^auf . daß alle ihre vaterländische Pflicht erfüllen und dadurch die
Kriegsanleihe zur Volksanl « ihe werden lassen . Mit den gut
tragenen Chören . .Deine Wälder hör ' ich rauschen " und „Deut "
Völker allesamt " schloß die sehr gelungene Veranstaltung . ^

Vermischtes .
— Stuttgart , 10. April . Von der Stuttgarter Lebensversicherungbank , A . - G., «Alte Stuttgarter ) wurden auf die 8. KriegZanle «?

18 Millionen Mark ( mit den 7 früheren Kriegsanleihen insgesamt frMillionen Mark ) gezeichnet . ■.— Verlin . 10 . April . Die „B . Z ." meldet : Der
Militarist Liebknecht hatte sich wohl nicht träumen lassen,

^
er jemals zu militärischen Ehren, kommen könnte, aber der &
dcrberichterstatter der „Agence Havas " in Petersburg meld^
Auf Befehl der Regierung der russischen Volkskommissäre r ,
das erste Regiment der Roten Armee die Bezeichnung
Liebknecht — sozialistische Abteilung " erhalten .

WTB . Butmpest, 11 . April . (Nicht amtl .) In der P '
gelegenhoit des Schiffsunglückes auf der Donau wurde he^der Kapitän und die beiden Steuerleute von dem
„ Sophie " verhastet .

C= Zürich , 12. April . Von hier wird dem „Verl . ^
kalanzg." gemeldet , daß in Rewyork ein Riesenort » '
eine grosze Verwüstung anrichtete.

Ludendorffs Dank .
WTV . Berlin , 12. April . (Nicht amtlich ) „Auf die ^

zu meinem Geburtstage aus der Heimat zugegangenen
losen Glückwünsche für mich und weiteren Sieg unserer tapst ^.
Truppen kann ich nicht allen , sondern nur hierdurch herzig
danken. Ludendorff ."

Die Kärnter an Hindenburg .
WTV . Wien , 10. April . Der deutsche Voltstag in St . Ve' t ^der Elan sandte nach seiner Tagung eine Drahttundgebung an ^Kaiser Karl , in der d«m Kaiser die Versicherung echt dcnlicherentboten wird , ferner an den Eeneralfeldmarschall von HiiH* #«« •

folgendes Telegramm : j,
„Die auf dem deutschen Volkstag versammelten Kärntener

bieten d«m herrlichen Führer der deutschen Heere und seinen
reichen Heldentruppen aus ganzem Herzen hoffnungsvollen HeiftF
©ottJegn «

^
£ ui ^ CsjcUcitäjm ^ 3hre ^ « trmn £ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

Esset. Frl . Linke verkörperte die ganze Anmut der jungen Frau .Frl . Holm verlieh dem Kammerzöfchen «in « natürlich « Frische . Auchdie beiden Li «bhab «r (H«rr Paschen und Herr Müller ) waren cha -
rateriftisch , wenn auch vielleicht etwas zu übertrieben . Der spon-tane , herzliche Beisiall des Publikums zeigte von der guten Stim -
mung im ganzen Haus , und diese frohe Stimmung hielt d«n gan -
zen Abend an . — Auch diesmal ging die Kriegsszene von Leo
Sternberg zur Werbung für die 8. Kriegsanleihe der Aufführungvoraus .

Gesnmtgastspiel des Karlsruher Hoftheaters in
Mannheim .

— Karlsruhe , 12. April . Während am Mittwoch das Schauspiel -
ensembl « des N! annh « imer Hof - und Nationailtheaters hier Oskar
Wildes Gesellschaftskomödie „Der Fächer " aufführt « , hatte das Karls -
ruh « r Hoftheater in Mannheim das dortig « Publikum mit Arnold
Rädels Drama . Adam "

, das seinerzeit hier die Uraufführung erlebt
hat , bekannt gemacht . Es liegt uns ein « R « ihe von Blätterbesprechun -
gen über die Gastvorstellung vor . die zwar in der Bewertung des
Nadelschen Werkes etwas auseinandergehen , in der Beurteilung der
Karlsruher Aufführung aber viel « Worte des Lobes und der An «r -
kennung finden .

Das „M annhcimer Tagblatt " bemerkt : Dr . RolfRoenneke habe sich mit der Karlsruher Uraufführung des NadslfclenWerkes ein großes V« rdi «nst erworben . Besonders gelungen warendi« Li«besszen «n zwischen dem von Hans Kraus bis zu schwärmen -
scher Verzücktheit gesteigerten Abel und der reizend - wilcen Adah(Ruth Linke ) im zweiten Aufzug . Robert Bürger als Adam und
Melanie Ermarth wußten vor allem das herrlich ? Vorspiel zu packen-der Bildhafttgkeit zu formen . Auch sonst gab es Szenen , die den
reichen Beifall des Hauses ehrlich verdienten : so der groß « Auftrit :
zwischen Adam und Kelimah (Felicitas Persing ) und die ersten Kaiin -
Szenen , die umsomehr nir die ernste Arbeit Paul Beckers sprachen ,als der Künstler die Roll « sozusagen erst im letzten Augenblick ( anstell «d«s erkrankten F . Baumbach ) übernommen hatte . Es war im ganzenein schöner Erfolg . — Der „M annheim erGeneralanzeiger "
schreibt u . a . : Die Sprache Rädels ist reich an Schönheiten , wenn auch
zuweilen stark realistische Worte stören . Trotzdem bleibt der Eindruck ,daß man in „Adam " ein höchst beachtenswertes Lesedrama , aber kein

Luftwärme in Karlsruhe
(nach den Beobachtungen der meteorologischen Station ) . ,,

11. April 2Vz mittags 16,4 Grad : 91/ . abds . 11,0 Gr . : 12. ^
7% vorm . 9,2 Grad . u

Höchst« am 11 . April 17,g Grad : tiefste in der folgenden $ -
7,3 Grad .

Niederschlag gemessen am 12 . April 7Vs vorm . 0,2 mm . ^— — ■ ^
Die dramatische Span «» '
mmiirtorth SVrr? um ^ ,

bühnenwirksames Werk zu sehen hat .
besonders in den letzten Akten , ist nicht genügend stark , um die
merksamkeit des Hörers bis zum End « zu fesseln : mag sein ,etwas schleppende Verlauf des Abends daran nicht unschuldig ?! '
Auch das Technische , das allerdings im ersten Akt zumal e? !>r^
Anforderungen stellt , war zuniteil weni « geglückt und trug l?.
vorzeitigen Ermüdung des Beschauers mit bei . Die beste j»des Abends bot Hans Kraus als Abel . Paul Becker (Kazin ) & ' - !
den finsteren , düsteren Teilen seiner Rolle viel Gutes . Adah ,Brüder Geliebte , fand in Ruth Linke eine schelmisch-naive VertrM

'^
die im Aeußern aber das Waldmädchenhafte allzusehr betont v* >«
Ihre Mutter , Kelimah , das dämonische Weib , bestimmt , Ada^ .■<
Fall zu bringen , wurde von Felicitas Perstnq vornehm , viclleiw ^ l
kultiviert , zu wenig naturhaft in Spiel und Sprache dargestellt . >
Wohllaut d« r letzteren aber ließ diese kleinen Anstände gern V ;
gessen. Melanie Ermarth (Eva ) war das reine , ihren Gatten "U
verehrende Weib : hingebungsvoll ohne Widerspruch , bescheiden,
Ehrfurcht und gerade darum zuletzt siegend über di « anmaßet , ^
Waldfrau , der Adam unterlegen . Letzteren gab Robert Bi -rkatt - ^ :
ersten Akt vergriff er sich in Verkennung der schmalen Biihne
Hintergrund in der Stimmstärke , später aber war seine M . . .n
besonders sprachlich , von großer Schönheit : zumal in seinem Sluf' ^ r
gegen Kajin trug er den Stempel eines , trotz begangener eW «i>
großen und gütigen Menschentums .

" — Schließlich noch
"
einige

aus der »Mannheimer Volksst imm e"
, in der wir u . a .

Die Darstellung ließ die Fülle d«r Erscheinungen , der Gedanken
völlig zum Durchbrach kommen . Bei allen Kräften verdient ^
schöne klare , schauspielerische Sprechen hervorgehoben zu werd ^ -^ si
ward durch Ruhe zu schöner Form gebändigt . Weniger einversta '

^ i
konnte man wiederum mit der äußeren Aufmachung , vor allein ^
Kostümen , sein . Hier herrschte unverständlich « Willkür ; Trikots ^
geschnürte Sandalen waren schon gar nicht am Platze . Die
leitung lag in den Händen von Dr . Rolf Roenneke , der die Ged» j«des Dichters nach Möglichkeit herauszuarbeiten , die HandluW ^
ihren Hauptzügen klarzulegen versucht « . Es war ehrliche
spüren , die auch bei «in «m solchen immerhin achtbaren Werke *tlt
nutzlos war . Di « leider nicht

'
allzu zahlreich erschienenen 3 u% fi<

folgten mit Interesse dem Drama und dankten den Darsteller '' ^ -
starkem Beifall , der schon nach dem zweiten Mt lebhast eingesetzt r
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Danksagung . - Statt Marten.
Flr die uns in so Uberaus -reichem

Maße erwiesene Teilnahme bei dem
uns so schwer betroffenen Verluste
unseres lieben , unvergeßlichen Sohnes
und Bruders

Fritz Baer
ist es uns nur möglich , auf diesem
Wege unseren innigsten Dank aus¬
zusprechen . 4143

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Nathan Baer .
Karlsruhe , 12 . April 1918.
Waldhornstraße 8.

m j
| k ' j

ml

Statt Karten .
Für die vielen Beweise der

Teilnahme beim Hinscheiden un¬
serer lieben , unvergesslichen

Frau

M

'jfi

■ i sagen herzlichen Dank . 4121

Familie S . Wels .
Karlsruhe , 12 . April 1918 .

-

Ii

Statt jeder besonderen
Danksagung .

Für die vielen und wohltuenden
oeweise der Teilnahme bei unserem
schweren Verluste , für die ehrende
Leichenbegleitung und den reichen
oliimenschmuck sprechen wir unseren^ 'ärmsten Dank aus . 1697a

Frau Emilie Hahn , geb Benzlen .
Familie W . Barth , Apotheker .
Familie G . Hofmann , Pfarrer .

Illingen , Blunberg , Aussen ,löadcn ) (Baden ) ( Baden)
den 11 . April 1918.

MWMM 'MMMWM

® ' r c!i ! Ich - Positive Iferoimpog
Ef. arlsrulie

den 14 . Avril , abendS 5Uhr . im« aale ves Ev . Vereinshauses . Adlerstr . 23

Vortrag —
• a ' - n QJornifonijfntrer Jiiger von Rastatt über

..Krieg und Glaube ".
« lly

' ["c ®cmei nbemitfltieber finb herzlich eingeladen .
Der Vorstand .

? 0•#§ton
U§£a^ ' " M der Dividende er Point am

iiaftm ; . .en
= * April , vormittags von 8—12 Ahr

<cr X i von 2- 6 Uhr. für die Nummern
§.? tie , F a ?IenB' 1« « von 1 —700 an unserer
ä4>ai:' eni)udil ^ ne° en Vorzeigung des neuen

TT wird dringend gebeten ,^ ^ ^ 5>d m, t, »bringen . 3526

a
^ 8r Hanihürg -Mannheimer-

Versißherungs-A . Q.
■" M OOO El . Wennwert oleieh 1750 KL

land
^ S0,!{e s*c51 im Interesse des Yater -

(jas
bete ' '*2en . Anmeldescheine durch« uro Doiiglasstr . 18, Telefon 5379. m .

. Ab 15 . April
11

Ciw Geschäft ttsfßt« Warenmangelm °>!<lliz§ 2 Ufjr O geschlossen.
2 - < . CSrels ;

Marienstraße 27 . » 12873

Indischer LalideSllreiiiooüiRoieiiZnlli .
(64. —vnksagung .)

An Spenden für das Rote Kreuz sind au ? der
Stadt Karlsruhe bei unserer Kassenverwaltung vom
1 bis 31 . März 1918 weiter abgeliefert worden von :
Seiner Grotzh . Hoheit Pring Max von Baden und
Ihrer Königl . Hoheit Prinzessin Max von Baden
1000 M , Rechtsanwalt Dr . Fr. Fürst sw . G . , 100,
Kriegsgcr .-Rat Traumann (w . G . ) 100 (darunter 50
f . Gefangenen -Fürsorge ) , Konzertertrag des Jnstru -
mentalvereins 160, Frau Baurat Hummel lw . G .)
50, Almenrausch (w . @ .) 50, Landger .-Rar Dr . Jor¬
dan iw . G .183.7S , Beamte u . Lehrer (für Februar )
1427 .18 . Oberlandcs - Gerichtsrat May (w. G . ) 40,
Landger .-Präsid . Dr . A. Treszger (w . G .) 100, Frau
Oberl . - Gerichtsrat Dr . Maas 100, Geh .- Rat Bunte
(f . März ) 100 , Stadt . Haussammlung (f . Jan . und
Febr . für Liebesgaben ) 477 , Heimleiterin C. von
Marqnard 10, H . v . Marquard 5, Amtsgerichte , Pro -
zeßkosten 10.50, Postamt aus unbestellbaren Paketen
(f . Abnahmestelle ) 8 .95, Kaufmann Fritz Ulriei (w.
G .) 40, aus Sammelbüchsen der Firma Knopf 4 .61 ,
Firma Munding 0.51 . Eisele 0.36 , Louis L . Stern
( w . G . ) 150, Frau Xaver Ramsteiner 1 , Haushof -
meister Rogge (w . G . ) 5, Frau T . (Buhe ) 6 , Frau
Friseur P . Roth 3 , Ungenannt 20 , Geh . Oberrcg .-
Rat Seldner (f . April ) 50, Geh . Hofrat Dr . med.
Benckiser 500 ; durch da ? Bankhaus Beit L. Hombur -
geer von : Lore Marx 20 (dar . 10 für Gefangene ) ,
Fundgeld 0.60 , A . Braun u . Co . (f . März ^ 51 .40,
Geh . Finanzrät Otto Ellstätter (w. G . ) 50, folgende
Monatsbeiträge von : Geh . Rat Fetzer 25 . Dr . Th .
Hamburger 25,. Med .-Rat Dr . Gutmann 50, Ober -
baurat Naeher 30 . Prof . Dr . Paul AZ?enash 250 ;
durch die Rficin . Kreditbank von : Exz . Siaatsmiui -
ster Dr . Frhr . von Bodman (w . .G ) 200 , Professor
Karl -Etith (w . G . ) 20, Hofrat Dr . Trost (f . März )'25, Minister Dr . Düringer (w . G .) 100 , Professor
Dr . Ludwig Arnsverger (w. G .) 50, Geh . Hofrat
Dr . C . Blum (f . März ) 100 , Not . Dr . Schwarzschitd
sw . G . ) 50, Dr . med . K . Roth (w . G . ) 50, Jos . Sau -
tier 100, Geheimerat Dufsner 100, Dr . Traugott
Cramer (w . G .) 100, Major C. v . Frisching (w . G .)200, Reg .-Baumeistcr W . Nöldecke 100 , Frau Prof .
Bender 50, Maior a . D . Böhls (w . G . ) 30Q ; durch
das Bankhaus Strau ? u . Co. folgende Monatsgaben
von : Komm ^rzienrat Dr . M . A . Straus ( f. Liebes -
gaben ) 100, Rechtsanwalt Dr . M . Straus 100, Frau
B . Gutmann Witwe 25, Elisabeth

'
v . Monteton (Er -

lös einer Kinderaufführung ) 36.25 : durch die Bad .Bank von : Staatsrat Dr . A . Kühn (w . G . ) 50, Frau
Stadtrat L . Waltz Wwe . (w . G .) 100 , Resultat eines
« katabends 4 , 10 und 4 M, W . 50 ; durch das Bank¬
haus Heinrich Müller von : Gesellschaft Bärenzwin -
ger iw . G . ) 20V, Ungenannt 20 ; durch Hoflieferant
Fr . Blas von : Fräul . Marold (w . G . ) 10 : durch die
„Badische Landeszeitun »" von : Ungenannt 5 ; durchdas „Karlsruher Tagblatt " hier von : Elise Lang -
Heinrich 2 ; durch das Grosch. LandeSgewerbeamt von :
Frau Emil Schmidt Witwe 100 ; zusammen S925 M73 .
^. „Für das Berwundetenheim gingen ein von : Ihr .Konigl . Hoheit Großherzogin Luise 100, Exzellenzv. Waenker ö, Sammelbüchsen im Heim 117.77 , zu -
sammen 222 M 77 A - , 4052

Für alle Gaben herzlichen Tank !

Fröbel -Semlnar.
Für Fröbelsche Kinderpflegerinnen beginnt Ostern

wieder ein Kurs . Dauer I Jahr . 2410
Auskunft und Prospekte Karlsruhe , Hirschstr . 126
Oeschäftsstunden tägl ., außer Samstags , 3—4 Uhr .

Dar Ucrstanfl ger MW II lies M . fraiienversins .

Schwere Papier-Gurte,
StS n« d 30 mm breit .Rollschnallen ,31 inni , starke AnSfiihrnng .

vom Lager abzugeben . 164va .2.2Friedrich Kirschner , G . m. b . H ,
Remscheid ,

Eine Anzahl

Bolltakiviiei
60 cm Spurweite, z« kaufen gesucht.

Bad . Lebensmittelfabrik
Collis L. Stern & Co.

Bannwald .Allee . 4129
Drogerie Lang

Ferr.spr. 2752.

in schöner Lage . Wald-
reicher Gegend , 8—10
Zimmer , groß . Obst . u .
Gemüsegarten , zu kau -
sen oder längere Jahre
zu mieten gesucht.

Angebote u . Nr . 1534 a
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Total - Nationall

Kontrollkassen ,
alle Arten , gegen Barzah -
lung gesüßt . Angebote
unter Nr . 1901 an die Ge -
chäftsitelle der „ Badischen
Presse " erbeten . 9.2

Zu kaufen gesucht
Slßmiwtßjaaett , XmIZ
Angeb . unt . B11984 an die
..Bad . Presse " erbeten .

" 3. 1
Suche zn kanfen : Bett ,Sckrank , ältere Plüsch -

garnitur , Vertiko , Tische .
Stühle , Linoleum oder
Teppich . Frau Fröhlich .Ulilandklr. 12,1 . St .

gesucht . Angebote unter
Nr . B12380 an die Ge -
schäitsstelle d . Bad . Presse .

kaufen gesucht . Angebote
mit Preisangabe unter
Nr . B12384 an die Ge -
schäftsstelle d . Bad . Presse .

Klavier
gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angebote niit
Preisang . unt . Nr . B12383
an die Geschäftsstelle der
. Bad . P r esse " erbeten .

Gebrauchtes B mas
Drahkgiller

f . Gärtenzaun , u . Bohnen -
stangen zu kauf , gesucht .
Angebote m . Preisana . an
Weber. Durlach . Allee 69, IV.

In einer Garni »
fons -Stadt Mittel -
badens ist eine gut
eingerichtete 1629a

mit großer , alter
Kundschaft infolge
Todesfalles sofort zu
verkaufen .

Nähere Auskunft
erteilt sehr gerne
W . Barbo , Fabri -
kant in Lahr .

Obstgut und Sommer -
frische im Bayer - Spessart
möbl . für 4 6 000 .* zu verk.
Paul Linde, Lohr a . Main .

Zu verkaufen prima

Ries . Luisenstraße 24.

Für Private , Kriegsinvalide oder Handwerker .

massives Hans
mit Arles unö M w KeiMzuA

in Mittelbaden wegen Todesfall zu verkaufen . An -
geböte unter Nr . BI1537 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse erbeten . 2.2

Kill iiiitiiiSgetale Miieriirasl.
mittlere Dauerleistung 350 ? 3 ., e . Gleisanschluß
möglich , ist preiswert zu verkaufen . Angebote unter
Nr . BH920 an die Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

•e&jzzzsmw:
Baöeü-Bküen .

Schönes Anwesen
vor der Stadt , Mohn -
ha » s ev . für 2 Fam . ,
frei geleg . , in einem
ca . öl!00 qm großen ,
eben gelegenen , sehr
einträgl . Garten zu
45000 Mk. zu ver -
kaufen d . 1664
WMMMll .

Pjttö -Berligiij.
Prima Wagen - u . Reit -

pserd ( Fuchswallack ), neun -
jährig , zu verkauf . Aus -
kunft b . Zeile/ . Bruchsal ,
Talstras ^ 16 -l4rt

f
sehr gut erhalten , kaum
angespielt , preiswert zu
verkaufen . Angebote unter -
Nr . 1603a an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse "
erbeten . 2^1

Gute Niihmasch ., Diwan ,
2 neue Stcppdeck ., Dill, zu
verk . Krämer,ftaiferftr .65,H

Stehpult , Nähmaschine ,
Liege - Sofa und Schirm -
ständer billig zu verkaufen .
B12398 Brauerftr . II .

Zmeii- ». Nmemt
mit beschlagnahmefreien
Gummi sind zu verkaufen
bei 4l20
iliU ' ätmR und Sfciiser .

Marienstraste <» t .
Zwei guterhaltene

Beklen
geeignet aufs Land , billig
zu verkaufen . Näheres
Niiitsstr . 2v , III Iis , B ,tw,

Mehrere Sofa
lLederimitation ), sehr gut
erhalten , passend für kl .
Kaffee it . , ein großer

Blumentisch
(Kunstwerk ) reich geschnitzt,
einige neue Stühle billigst
zu verkaufen . Anzusehen
SamStagmittag v . S U. an .
4039 E . Schiit »,
Kalserstr . 227 lWcrkstäite ) .
Bettlade mit Rost u .

Polster zu
verkaufen . Näh . B12388
Rheinstr . 14 , III. links .

östlicher Eingang .

Chaiselongue
neu . preiswert abzugeben .
Kaiserstr . VI. Querbau
iKummer ). B12031

Ein kompl. Kinderbett
zu verkaufen . B12297 .2.2
Georgfriedriibftr . 25 , l . r.

IiinderbetUtelle ,
groß , poliert , mit Matratze
preiswert abzugeben .
SS1-334 Sessingitr . 41 , III.

Ein großer , fast neuer

» srÄ ,
mit Back- und Wärmeofen
eingerichtet , für Pension
oder Hotel geeignet , zu
verkaufen . Zu erfrag , bei
Hermann Kiefer ,

1690a Obsthandlung , 3. 1
Ortenberg (Baden .)

Guter Herd m . Rohr u .
Schiff billig abzugeben .
Krämer . .Unisctftr . 65 , II .

Schön Kochherd,w . neu ,
schöne Nähmasch .abzugeb .
B ' --°° Slhül !cnNr . 53 . Hh . p.

gut erhalten , Kai . 16
hahnenlos , Selbstspanner ,
ist preisw . zu Verls . Karls¬
ruhe - Beiertheim , Marie -
Alexandrastr . 35 . III. B,, «,

2 Satteldecken
( Schabracken ) billig zu
Verkäufer . B12344 .2 .2

ftiedle , Sattlerei .
Wa,!dbornstr . 32.

E !eg . Kmderhut
zn verkaufen . B12401

Sonntagstr . 1 , I.
3
e^ : Siaöerlicpfl0 . ^ f.
B12408 gchfiftenftr . 55,11.

Gut erhaltener Klapp «
l
'vortwagen billig zu ver-
kaufen . Anzusehen B

Herrwannstr . l <».

3iege , weiß , mit einem 3
Woch. alt . Jung , zu verk.

Beiertheim , M .-Aleran -
draitr . 42 . H . , III . B1L374

i Ztr. Sauerkrant
zu verkaufen , auch Pfund -
weise abzugeben . B1205S

Ndam Ha » ,?.
Gerwigstraße 2, 1 . St .

Zmös au öerliöiilei !.
Ein prima Hofhund und

ein . Zwergspitzer , sehr
wachsam und icharf .
B12893 Miihlbnrg .

Gluckstrabe 9 , 3 . St . l .

WWW
Bauzeichner

gesucht , vorzustellen mit
Schrift - Probe SamStag
zwischen 12 und 4 Uhr .
Ingenieurbüro / ivxemor,Stniiernll ee 123, IV links .

Eine » tilchligenStadivertreter
für verküufliche Artikel
ge . en Provljion sofort ge-
sncht . Angel?, unt . $ 1239»
an die „ Bad . Presse ." 2 . l

Leistungsfähige Einlege -
fohlen - Fabrit sucht
geeignete Mreler

oder Vertreterinnen . —
Angebote unter B12369
an die Bad . Presse erbet .

LMtt . Gärlner

KrieBiMaliiie .
welcher auch sonstige leich»
te Nebenarbeit verrichten
kann , findet Beschäftigung
bei 170l «2 .1

Papierverarbeitungs «
Werk

NtWllMUMIlU .
Bruchsql . i. Baden ,

Nheinstraße 42.

Gartenarbeit.
Geübter Mann gesucht .

Schönfeldftr . 4 , I.

Schüler,
kräftiger fauberer Junge ,
nicht unter 12 Jahren für
tägl . 2 Stunden gesucht .
Rud. Hugo Dietrich,

Kaiserstraste 179 a.

Fräulein
für Bnchhaltnnq , Kor -
respondeiiz » .Expedition ,
sowie Anfängerin mit
flotter Handschrift gesucht .

Angebote mit Gehalts -
ansprächen unt . Nr . 4091
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " .

Wir suchen zum alSbal -
digen Eintritt

2scmanö !e n . Iütfeüae
Fräulein

für Schreibmaschine , die
stenographieren u . selbst-
ständig arbeiten können .

Angebote sind schriftlich
unter Angabe seitheriger
Tätigkeit einzureichen . 3 . 1
Gebrüder Sommer

mech . Schuhfabrik 170, a
K r ie «1 e I ( Pfalz ) .

Köchin
auf 1 . Mai gesucht. . 3. 1

Händrlstrafte 23
4136 I > 3\ IHctz .

zu baldigem Eintritt ges .
Restauration

z . Kiinstlerhaus ,
Karlstrakie 44 . 4131

Braves , ordentliche »

gesucht für die Küche .
Eintritt sofort . 4130

Restauration
z . Künstlerhans ,

Karlftrafi « 44 .
Sauberes » 12386

Mädchen
von kinderlosem Ehepaar
auf 1 . Mai gesucht .

Vernkardttr . 1t». IV. r.

FjeUges Wöbihe«
für Küche und Hausarbeit
auf sofort oder 1k. April
gesucht . 4114 .2L

Pct £ FS
Gr af iZihena slr . 14. N.^
Äuf 1 . Mai jüngeres

ZZeiiiLliölh » .
daS schon in bess . Hause
gedient hat , für kl . HauS -
halt gesucht . B1238S

Krieastr . isr >. hl

FleWges Küchen
u . Hausmädchen

sucht per sofort 413V
Hotel National

Kriegstraye 90.

Griiheres rheinisches Kuvfer - u . Mesfi « g-
Wert sucht zum baldigen Eintritt

eitlen liidiip Wuim.
Nur solche Herren , die langjährige Erfahrungen
als praktische Leiter von 5kupser», Messina - u .
Zink - Gießereien , Strangpressereien , Walz -
werken , Drahtziehereien uiw . besitzen, wollen
sich mit ausführt . Angeboten ( Verschwiegen¬
heit zugesichert ) unter Angabe von Militär -
Verhältnissen , Gehaltsansprüchen , Zeugnisab -
schriften und mögl . Eintrittstermin melden
unter E . E . 302 an die „ Ala " Allgemeine
Anzeiicen - Gesellschaft m . b . II .,
Effen - Stnbr . Handelshof . 1667a

Wir suchen zum sofortigen Eintritt für unsere

Abteilung Gewebe u. Skatistik
zwei arbeitssreudige . jüngere .

welche bereits langjährige Büropraxis haben und au
selbständiges Arbeiten gewöhnt sind .

Angebote unter Angabe des frühesten Eintritts -
termines und der Gehaltsansprüche sind einzu -
reichen an 1646a .2.2

Deutsche Textiwerke . G. m. b.
Wehr I. Bd .

Gesucht werden 108
Köchinnen für Privat ,
Mädchen sür alles .
Mädchen Mr Slnlernen , fomte
SlMöenskgUll liir Wsiilde Weilen.
für sofort oder -später .

Städt . Arbeitsamt Karlsruhe .
Hilfsdienftmeldestsüe Karlsruhe ,

Zähriugerstrafte 10 » . 2. Stock.

Tüchttge erste Garniererin .
sowie futz >Zuarbaiterinnen

werden sofort oder später angenommen . 1623a
& E . Jourdan , Psorzytim, fiiüftriiirrür . 48 .

zeituWs -TrsgeriNell
flcibige , ehrliche, für die Weststadt

gesucht.
Seschäftsstelle der„Bad. Presse".

Gesucht für d . Offizier «
Lazarett . Ztesanirnsir . SIt

2 KjicheWZö ^e«.
1 Mrüti und
2 SlOeWiVKm .
Meldungen zwifch. 16 u.

12 Uhr und nachmittag ?
zwischen b und 7 Uhr im
Lazarett . 4134

Mm liiiiSjeriii
gesucht in der 4144

Nähkiube d« S
5lrtllonolcn Frauendlenstes .

Vorzustellen Blumen »
lirake I täal . v. lN—12 Uhr .

Fräulein mit guter
Echnlbildung , das sich al »
Verkäuferin ausbilden ,
will , kann al » 412tLehrniäiicheil
sofort oder später ange «
nommen werden bei

R »d . Hugo Dietrich »
Großh . Hofl . .

Kaiserslrasie 179a .

Wilwe . 40 I . alt , wirt¬
schaftlich tüchtig , sucht
Wirkungskreis m . Pen -
sion od . HauShalt . Prima
Zeug » . Angeb . u . V .an Haaacnstrin &
Vogler , Dreoden . „» a

Znverl. Frau „a«
oder Laden zu reinigen ,
morgens od. avds . B12331
Wutenbergstr . 2 , 5 . St .

Zu vermieten
Kaiserstr . 1Z4 an allein »
stehende unabhängig .Frau
event . kinderlose Leute
2 Limmer - Wolinnng m .
Küche 2C. im Seitenbau
1 Treppe gegen Entgeld .

Näh . beim Eigentümer
im Vorderh . 1 . St . B, ««,
Sophienstraße 13 tft ei >>e
Parterre - Svohnung von

-3 Zimmern , Alkov und
Küche sofort zu ver -
mieten . B12377

«Weim . iffflÄ
Wohnung von 2 Zim¬
mer . Küche mit Glasab -
abschluß , Keller U . Speicher

f
a
°
ü vermieten.

ähereS 1 . Stock . B12334k°
Wshtt - üSAatziM.
evtl . getrennt , in freier ,schöner Lage , an bess . Herrnod. Ehepaar zu vermiet .

Nudolfftr . 1 . III . r .
Elegant möbl . ^ >ohn -

u. Schlafzimmer an so-
liden Herrn od. Danie so-
fort zu vermiet . B12464

Sofienstr . 12« . IV .
Belfortftr . 10 , 2 Tr ^ ist
ein gnt möbl . Ziminer an
sol . Herrn z .verm : B12396

Gartenstr . 11, Hth. 1 Tr .,
ein möbl . Zimmer
auf 1 . Mai zn vermieten .

Gerwigstr . K,4 .St . rechts,möbl . Zimmer an solides
Fräulein auf sofort zu
vermieten . B123S5

Gerwigstr . l4istim I. Stock
eine große 2 Zimmer -
Wohnung auf 1 . Mai zu
vermiet . Näh . B124V2

Lndwig - Wilhelmstr . lk , II .

Ein Acker ,
auch Garten , ganz od . !
geteilt ^ in der Nähe |
vom Schlachthof z »
mieten gesuil/t .

Angeb . unt . B12411
au die „ Bad . Pr .

" erb .

Sdione 3 SiwmcciusjjnBKrt
per sofort od. 1 . Juli von
Mutter u . Tochter gesucht .
Angeb . unt . Bl '̂ 399 an die
Geschniti >!t . d . Bad . Presse .

2 Zimmerwohnung mit
Zubeh . für 2 - einz . Da¬
men für sofort oder fpä -
ter gesucht. Hiuterh . nicht
ausgeschlossen .

Angebote u . Nr . B12226
an die „ Bad . Presse " erb .

Wvblier 'e Wchnmg
von 4 Zimmern mit Bad .
sowie Zubehör , spätestens
auf 1 . Arisust ds . I . hier
oder in Durlach zu mir «
teu aeiucht . Angebote u.
Nr . 16S4a an die Geschäfts »
stelle der „ Bad . Presse " .

ÄlleinitehendeS Fräulein
sucht einfach möbliertes

in der Näij ? des Haupt -
bahnhofes , möglichst mit
Lickt . Angebote unt . Nr .
BI238I an die Bad . Presse .

Herr sucht möbliertes

Zimmer
geböte mit Preis unt . Nr .
B12363 an die GefchäftZjt .
der . Bad . Presie " erb .
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Budapesfer Siraßeneisenbahi - Gesellschafi .
Aktiva Haupt - Bilanz pro 31 . Dsaember 1917 . Passiva

Straasenbabnliiiien and deren elektrische Einrichtung .
Collaudierie Investitionen
Zu coÜaudierende Investitionen

Investition vor der electriachen Umgestaltung .
Investitionen vor der electrischen Umgestaltung .

Inventar .
Material, Kohle und sonstige Vorräte

Barbestand , Effekten und Debitoren .
Cassasaldo und Einlagen bei Geldinstituten . .
Wertpapiere :

1 . Staatspapi ^re , Pfandbriefe und Obligationen . . . .
2 . Eisenbahntitres (laut Beilage)
3 . Eigene Kautionseffekten (Kriegsanleihe)

Laufende Zinsen :

8,212,016 .40
72,285,301 .90

664 .221 .60

117,003 .75
3,449,588 —1 . Nach Staatspapieren . Pfandbriefen und Obligationen . .

2 . Dividenden pro 1917 der Eisenbahntitres . . . . . .
"Wertpapiere des Pensionsfondes
Matutenmässige Depots und fremde Kautionseffekten
Im Vorhinein gezahlte Assecuranz -Prämien .
Contocorrent der Budapester Vicinalbahnen A . G
Diverse Debitoren

Eigene Titres im Portefeuille .
1 . 40624 Stück Aktien und 9316 Stück Genußscheir ?
2. 3,934,"200.— K 4°;0 Obligationen aus denl Jahre 1908 mit ö% Prämie

Immobilien .
Z .nshäuser . . . . . . . . . . . .
Personal -Wohnhäuser
Baugründe •

So *I

K.

91,092,359
3,574,888

H.

94.6S7.S48 48

5,043,309

253,306 55

81,161,539 90

3,566,591 75
2,614,151 ! —

553,683j 25
8,248 | 67

1,396,550 23
8,313,424 ' 16

0,988,000 —
8 .H04,728i —

12,260,207 97
8,678,8721 94
" ,671 .047 ! 98

K. H.

3,653,532

Aktien -K npltal .
247374 Stück Aktien
35546 „ Genußscheine . . .

Obligationen .
4° |0 Obligationen vom Jahre 1895 mit 5% Prämie 13,972,500 .—
Amortisierte 4% Obligationen vom Jahre 1895 mit 5% Prämie 4 .027 .200 .—

531
4°| 0 Obligationen vom Jahre 1905 11,398,600 .—
Amortisierte 4°l0 Obligationen vom Jahre 1905 1 .803,000 .—
4°|0 Obligationen vom Jahre 1908 mit 5% Prämie
Amortisierte 4% Obligationen vom Jahre 1908 mit 5°/» Prämie

4,602,600 .-
576,800 .-

Ißj768,400 .—
1.240,400 .—

4l /a
° l0 Obligationen vom Jahre 1911112 . . . .

Amortisierte 4Vj°/o Obligationen vom Jahre 1911/12
Baureserve .

Laut Feststellung des IV. Collaudierungs -Protokolles
Amortisationsknpital der iiahn auf der Franz Josefs -Brücke .
Fonds und Reserven .

Statutenmäßige Reserve
Abschreibungs -Reserve
Spezial-Reserve
Pens .onsfond

92,867,495 51

13,292,728 '

18,511,028 89

228,035,343 37

CrecSitoren .
Statutenmässig depön :erte Aktien der Direktion , des Aufsichts -Comit63 und

des Ausschusses -
Verloste Aktien

Obligationen
Fällige Oblfgationszinsen und unbehobene Dividenden
Cautionen des Personals
Cautionen der Unternehmer
Fällige Abgabe an die Hauptstadt für das II . Halbjahr 1917
Vorgetragene Rechnungen
Contocorrent der Budapest -Ujpe3t-Räkospalotaer Strassenbahn A .-G
Hypotheken
Kr .egsanleihelombard
Diverse Creditoren

Gewinn .
Dividende . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Tantiemen
Gewinnrest

' Hievon K . 4,577,400.— Strassenbahnbau -Capital.

K.

49,474,800
7,109,000

*18,000,000

13,201,600

5,179,400

18,003,800

4,659,580
1,430,586

60,077,694
2,684,218

H.

287,800
737 ,bUO

1,215,820
1,775,779

J 71,838
32 648

2,391,302
1,608,406
1,262,495
8,849,118
8,868,235
2,o05,744

K . liL

56,583,800

54,387,800 "

*
1,139,533, S®

422,920

77,852,080 ' S

53

6,261,122 !
655,232
435,8661 26

30,296,9 £8: ^

7,352,220 ;

228,035 .3431

Gewinn - und Vedust - Corafo pro 31 . Dezember 1917 - Haften

Betriebs - Ausgaben
Verschiedene Ausgaben
Vcriragsmässige Abgabe an die Hauptstadt '
Beitrag an d :e Bezirks -Krankenlwssä . . .
Landes - Unfallversicherungsprämie . . . .
Sanitätsdienst - Unkosten
Steuer . M mpel , Gebühren , Brückenzoll etc.

•Obligation:3- Zinsen
An 'ehens -Zinsen
Amortisation : der Aktien pro 1917 . . .
Amortisation der Obligationen pro 1917 . .
Durch den Krieg verursachte Spesen . . .
Beitrag der Gesellschaft zum Pensionsfond
Gewinn

H. K.
12,973,891

712,914
3,544,800

146,825
87,243
19,799

1,688,518
558,91 v

1,255,711
657,000
804,510

3,800,921
100,000

7,352,2201

H.

33,703,2H8| 58

Einnahmen aus der Personenbeförderung
„ „ „ Frachtenbeförderung

Zinsen
Bruttoerfräs'nis der Zinshäuser , Personal -Wohnhäuser und Pachtgebühren
Erträgnis der Eisenbahntitres pro 1917
Verschiedene Einnahmen
Gewinnrest aus dem Jahre 1916

K. H. K .
27,966 ,

1
144

1,162
3,695,

267
463

,228
,_72
,381
194

,837
348
1,006

! 33,703,2681

167V?.
ISiKüapest , am 81 . Dezember 1917 .

Ose Dlrelktäora . Das Aufsichls - Comi <l6 .

i I
Armin Sö « m . p. , Direktor .

(Nachdruck wird nicht honoriert)-

Weingarten (Baden).

Mische Sparkasse
Ourlack

Wir nehmen Zeichnungen auf die

B -
TttjjMW .

Die hiesige Gemeinde läßt am
Donnerstag , den 18 . d . Mts .,

vormittags II Uhr ,
auf dem Rathaus hier die

RtchsßmrWst p Lamm
in Folge Ablauf der Vachtzeit auf
weitere 3 event . 6 Jahre öffentlich
verpachten . Die Lokalitäten sind
in gutem Zustand u . können von
den Pachtliebhabern jederzeit ein -
gesehen werden . Die Pachtbe -
dingungen liegen zur Einsicht auf

dem RathauS auf . I692a .2. 1
Weingarten , den 11 . Npril 1913.

Gsmeinderat .
Koch .

iiiiMiiiiinuimiiiiiiitiiiiimiiiimiuiiiimiiiiiiiiiiiiimmiiiiiiiimiiiiiimiiiriiitmitMi

entgegen . Die Abschreibung des Zeichnungs¬
preises in den Sparbüchern erfolgt sofort
bei der Zeichnung . Die Sparbücher sind
zu diesem Zwecke bei der Zeichnung vor¬
zulegen . Die abgeschriebenen Beträge
werden bis zum 18. April, dem Tage der

Einzahlung Bei der Reichsbank , als Einlage¬
guthaben verzinst , während von da ab
die Verzinsung der Reichsanleihe beginnt .

3184 Der Verwaltnngsrat .

Die 42

© msmeifterftr . 32 , Hths .
nimmt für die Bedürf¬
tigen der Stadt dankbar
jede Gabe in Hausrat .
Männer -, Frauen - und
Kinderkleidern , Wüsche .Stiefel , c . entgegen

IVO Hektol . 1917er prima
ObsjWLM

gebe zum Höchstpreis ab
Station ganz od . geteilt ab
<5arlVirkel . Weinhandlg .,
.veiterShciin i . Breisgau ,
1696a Baden.

üeMheiziiiiijsii
Kesselteile, Heizkörper , wer¬
den sof. n . Aufgabe in Stand
gesetzt . Emil Schmidt
& Kons .,Ingenieure ,Karlsruhe . 7910

KiDle
gebr . Möbel . Betten , sowie
ganze Haushalt ., Speicher -
kram , beschlagnahmefrei ,
sowie Pfandscheine zu hob .
Preisen . KommeinsHauZ .
3312056 Josef Groß ,

Markgrafen straße 6.

MMgigeTim
aller Art kauft . 73*

Stiidt . Gartenamt
Karlsruhe .

Gutiie für mein 8jähr .
Töchterchen , Halbwaise ,

Liquidation
französischen Grundbesitzes .

Auf Anordnung des Kaiserlichen Ministeriums
wird das

Landgut Wech
in der Gemarkung Mittelbergheim ,

dessen Liquidation durch Erlaß deS Herrn Reichst
kanzlers vom 17 . September v . Js . verfügt wurde ,
zum Verkaufe ausgeschrieben .

Es besteht :
1 . In zwei Wohnhäusern . Pförtnerwoh -

nung . Nebengebäuden , Hof u . Garten 20 .7k a,
2 . In Neben 49.20 a .
Das Besitztum liegt unmittelbar am Fuß der Vo-

gesen , mit schönem Blick aus Schwarzwald und
Rheinebene , und eignet sich insbesondere zum Som -
meraufenthalt .

Kaufliebhaber werden ersucht , ihre Angebote ver -
schlössen und den Umschlag mit der Aufschrift „ An -
gebot auf Liquidationsbesih Weiß " versehen , bis
spätestens Samstag , den 4. Mai d . Js . mittags
12 Ahr , zu welcher Stunde die Eröffnung der An -
geböte auf meinem Amtszimmer . Amtsgericht Barr ,
erfolgen wird , bei mir eir^ nreichen .

Nach Ablauf der Frist eingehende Angebote finden
keine Berücksichtigung . ,

Auf Verlangen erteilt der Unterzeichnete Kauf ,
liebhqbern Auskunft über .Kaufgegenstand und Kauf -
bedingnngen . 1686 a

Barr i . Elsaß , den 10. April 1918.
Der Iiioiutdator :
Kieke , AmtsgerichtSrat .

liebevolle Wge fMer < « . MMAdWe . iMüfe

Stetten , M Wein- Ii. MiWItt
so weit beschlagnahmefrei , kauft z . höchst . Preis
TitddeutscheSSack- u. Robproduktengelch-rf

Xsrznsr , Alpern, WsiSmann & Cie . , Karlsruhe ,
Amalienstr . 37 . Telephon .'£720 3S6'

Rest . , welche nach reiflich .
Ueberleguug gesonn , sind,
dem Kinde ein liebes Heim
zu bieten , wollen ihre
Adresse u . BI2400 an die
Geschäftsstelle der , Vad .
Presse " einreichen .

:

Ich lade kommende Woche mittels meines Spezial -
Sammeldienstes nach :

Verlin . Breslau , Vremen , Bielefeld ,
Chemnitz . Cöln , Dortmund . Düsseldorf ,
Dresden , Elberfeld , Görlitz , Hamburg ,

Hannover , Leipzig . Lübeck . Liegnitz,
Magdeburg , München , Nürnberg ?c.

Falls meine verehrl . Interessenten Güter aller Art nach vor -
genannten Plätzen vorliegen haben sollten , erbitte ich mir

prompte Versandanzeige . 4127
Au - h . Abfuhr innerhalb des Stadtgebietes besorge ich selbst.

Corl Lassen
ZuternatiMleS SpeditiMhUS , Aistrstr 100 . Tel 5233 .

Sandweier .

Die Gemeinde Sand -
Weier versteigert am
Dienstag , den 16. April
d . Js .» vormittags 10 Uhr
anfangend im Gemeinde¬
walde Distrikt I Ober -
Wald :
116 Stück Forlen -

stamme , von 2,86 im ab¬
wärts .
Zusammenkunft vormit¬

tags K10 Uhr beim Rat¬
haus .

Auszüge werden nur
auf Verlangen angefer¬
tigt . Bemerkt wird , daß
das Holz nur 4 Kilome -
ter von der Bahnstation
OoS entfernt ist . 1665 a

Sandweier , 10. IV . 18.
Der Gemeinderat :
Eichelberger .

Bürgermeister .
H . Weschenfelder . Ratschr .

t (
hat einen Möbelwagen aus
der RichtungLeipzig .DreS -
den , Breslau , Berlin oder
drüber hinaus am Platze
stehen ? Antwort an Be¬
triebsleiter Przibvll » ,
«.ioulderakelfe », <jo >!' iiljtcvtnt . lC9Sc

Keltsedern.
neu und gebraucht .

Kotossäcke ,
Matten ,
Teppiche .

unbrauchbar ,
beschlagnahmefrei , kauft
jedes Quantum 3868 .6 .5

S . SupelliRtsIti & gie ..
KarlAruüe .

Zäbrwaerstr . 28 . 2 . Stock .

SiegeSBack
" schwarz , Ia Kriegsware ,tadellos siegelnd u . auch
als Pacldack bevorzugt , tut
dieselben Dienste wie der
teure rote Lack . 1659a
100 Kilo . \ Mit . 420.—

excl. Verpackung
ab Hauptiager Leipzig.
Probepostkiste 8 Pfund

Inhalt ä 8 Kartons
h I Pfund je 8 Stangen

Mk . 26 .— franko .
Versand Nachnahme oder
Aufgabe von Referenzen .
Tüchtige Vertreter ges .

Chem . techn . Fabrik
KarlMchlamelcher
Hamburg 1. Bieberhaus ,

mrmmmmmiAbt . S. w i

Herr , über gute, .,
AuSl . erworb .
kenntniffe verfüge
Nachhilfe - nnd
tionS - Stunden im

Französisch-^
Gefl . Anfragen er >■Vl,i

unter B11933 an die m
fchäftsst . der

Voile Blussji
teils / an getrübtteiw t f- hlerhast zz
sehr preiswert ,
Daniels wlMBj
Willielmstr . 34 , 1 Xjß '

Tapete «
grotze Auswahl .
lieferbare Ware , da C\ t-
Vorräte . Uebernah ^
Tapezierarbeit .

'
j ,

H . Durand ,
straße 26 , b

"
d. Haupts

Telephon 2435; S

B
ftei

Entlauben
braun u . schwarz getigert
u . wein gefleckt, auf den
Namen „ Bot ;

" hörend . (He¬
gen 1e : ftjMiii ' tW' it

Arut-Em -VeM
Bruteier von gestre' ^

Plymouth - Rocks ,
gen Minorka .
farbigen Italiener ,
Preise v . 75 Pfg ., 1 (.
farbige Puten zu l $ 1
a . Rouen - Enten 3U 1 <c
für das Stück , hat ' ^
lange Vorrat reicht '
zugeben . Verpackulw ^ ,^
Selbstkostenpreis . / ^ ,iS
Garantie für BefrU« .x>>
u . Bruch , Versandt
Nachnahme . O' efJöf-

„(«»
Langensiein ,
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